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an ihr Ende. DabeisinddieBewohnerkräftigbis zur Rauheit,
dochstetsbereitzurfreundlichenHilfsleistung,tapfer,kriegsmuthig,
in vollerAnhänglichkeitan das deutscheVaterland.

Wo esnur irgendmöglichist, habendie fleißigenBewohner
auf gesprengtenFelsen,im gelichtetenWaldeund in ausgetrock¬
netenMooren fruchttragendenBodengeschaffen.Wo der steile
AbhangdenPflug nichtduldet, da muß dieHackedas steinige
FeldzurAussaatbereiten. Und für unsäglicheMühe gibt die
Erntenur geringenLohn; denndasGetreideträgt magereAeh-
ren; nur dieKartoffelnsindsoergiebigwie schmackhaft,und der
Flachsgeräthsowohl,daßer weitund breit mit großemNutzen
verkauftwird. An Obstund Gemüsedagegenbaut manwenig,
und dieehemalsallgemeinverbreiteteBienenzuchtist fastaufNichts
herabgekommen.Der wahreReichthumdesLandessindderBerg¬
bau, dieViehzuchtund die Forsten, die dessengrößernTheil
bedecken.

Die Bergleutesind nochstetsausgezeichnetdurchfrommen
Ernst, dieHüttenarbeiterdurchlebhafteOffenheitderRede, die
Holzhauerund KöhlerdurchunermüdeteThätigkeitund unzerstör¬
bareLiebezu ihremmühseligenBerufeund zumWaldleben.Da¬
bei gewahrtmanüberalleineaufklärendeBildung, einevernünf¬
tige Einsichtvon denDingenderWelt nebenherzlicherGutmü-
thigkeitund anspruchsloserGastlichkeit.

5. Der Kreuzberg.
Der von allenSeiten zugänglicheBerg plattetsichobenzu

einergeraümigenHochwieseab, auf der eineSternwartesteht
und ein hölzernes70FußhohesKreuz.Denn vonhier aus ver¬
breitetensichdiesegnendenStrahlendesEvangeliumsüberOst¬
franken,nachdemimJahre668 derheiligeKilian die.hierstehende
BildsäuledergermanischenHolla oderderDiana umgestürztund
einKreuzdaselbstaufgepflanzt.Die Bewohnerdesbenachbarten
Kilianshofessollenvon jenemHeiligendamals zuerstaus dem
„Herrgottsbrunnen"getauftsein. Auf steinernenStufen steigt
manvomKlosternoch217 Fuß hochhinauf zumGipfel, um an
demsogenanntenJohannisfeueroderauf demObservatoriumein
wahrhafterhabenesRundgemäldezu schauen.Man zähltüber200 Oerterund Kirchthurmspitzen.Interessantist hier auchdieFeiereinesFesttages,zu welchemdieWallfahrerbald in Grup¬
pen, baldin geschlossenenProcessionen,vonStation zu Stationsingendundbetendheraufziehen.Auf- undUntergangderSonne


